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MelligenMatt Mr Wacher Zeitung Nr. 182.
(1822—1) Nr. 14:N1.

Einleitung
zur Amortifinlllg.

Vom l. k. städt. deleg. Bezirksgerichte
Lalbach wird bekannt gemacht:

Es sei auf Anlagen rer k. k. Finanz-
procl>ratnr in i'aibach, nomine drr Vür«
ycrspltalsverwaltung in Stein, die Ein-
leitung der Amortisirung der in Verlust
gerathenen, von der Liquidatnr der k. k.
MialcreditScasse ln Laidach auf Namen
der Viilgcrspilalsvelwaltuna. in Stein rück»
sichtlich rev Erlradlrung einer 5verc. Eon«
verlirnngs.Obligation von 16560 fi. alls-«
gcstcUtcn Empfangsbestätigung vom 23tcn
December 1865 bewilliget worden.

Es werden daher alle jene. welche ans
obige Empfangsbcstälignng lmen recht«
mäßigen Anspruch machen zn können er-
achten, aufgefordert, diesenAnspnch so gewiß

b i n n e n e i n e m J a h r e , 6 Wochen
und 3 T a g e n

hiergcrichlS darzuthun. als widrigen« die-
selben nicht mehr gehört und obige Emp-
fangsbestätigung für null und nichtig er-
klärt werden würde. « ,, .

6. k. städt. delcg. Vezirksgellcht, Lalbach
am 4. Al'gnst 1866.

^,1826—1) Nr. 4493.

Dritte exec. Feilbietung.
I<u ?üichhan^e zum Edicte vom I^tcn

April 1866. Z. 2114. wiro erinnert, daß
in der Gftcutionssachc des H,rrn Vlas
Tomschiz von Fcistriz gegen Anton Tom«
schiz un>) resp. dessen Soh». auch Anton
Tomschiz von Grafenbrnnn Nr. s>7, nnter
Vertretung der Vormünder Josef Valen«
l!ic von Killenberg und Helena Tomschiz
von Grafeilbrnnn Nr. 57, l>lo. 27 st. am

2 1 . Augus t 1 8 6 6 .
früh 9 Uhr, hieramlS zur dritten Neal-
feilbictnng geschritllen wird.

K. l . Bezirksamt Feisw'z als Gericht,
am 22. Jul i 1866.

(1827—1) Nr. 4494.

Dritte exec. Feilbietung.
I m Nachhange zum Edicle vom lOtcn

April 1866. Z. 1924. wird criniurt, daß
in der Erecutionssachc res Herrn Karl
Voschiz von Castclnouvo gegen Andrcaö
Vicic von Sose pw- 115 fi. 50 kr. am

2 1. August 1 8 6 6
früh 9 Uhr. hieramts zur dritten Ncal»
seilbietung geschritten wird.

K. l . Bezirksamt Feiskiz als Gericht,
am 23. Jul i 1866.

(1828—1) Nr. 4671.

Dritte exec. Feilbietung.
I m Nachhange zmn Eoiclc vom 5ten

Mal 1866, Z, 1966. wird erinnert, daß
-,i der Ej'ecntionssache des Jacob Jagse-
tic von Iablani; Nr. 19 gegen Jacob
Pk'ic von bort Nr. 10 s»to. 200 fl. 60 kr.

am 4. S e p t e m b e r 1 8 6 6 .
früh 9 Uhr, hieramtö zur dritten Neal<
feilbictung geschritten wird.

ss. l. Vezirksamt Feistriz als Gericht,
am 6.^lugust 1866^

(1809—1) Nr"5120?

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k. k. Vezirtsamtc Ncifniz als Ge-

richt wird im Nachhange zum hicrämtlichcn
Edictc vom 5. Ma i 1866, Z. 3142, be-
kannt gegeben, daß nach der am heutigen
Tage in der Exccntionssachc dcr Gertraud
Pintar von Slatenca gcgcn Johann Arko
von Ranmdol Nr. 4 frnchlloö vorgenom-
menen ersten Feilbictung dcr dem Letztern
gehörigen Realität znr zweiten Feilbictung

am 6. S e p t e m b e r 1 8 6 6
mit dem vorigen Anhange geschritten wer-
den wird.

K. k. Bezirksamt Neifniz als Gericht,
am 4. August 1866.

( l 8 2 5 - 1 ) Nr. 2099.

Dritte ezec. Feill'ietuna,
Von dem k. k. Vezirksamte Fcistriz als

Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen des Franz

Vicic von Feisiriz gegen Andreas Tomcic
von Vac Nr. 27 wegen schuldiger 232 fl.
10 kr. ö. W. c. 8. e. in die executive of'
fentliche Versteigerung dcr dem Letztern
gehörigen, im Grundbuche der Pfarrgllt
Koschana «ul> Urb. - Nr. 65 vorkommen-
den Realität, im gerichtlich erhobenen Schaz-
zungswerthc von 1340 fl. 40 kr. ö. W., ge'
williget und zur Vornahme derselben die
dritte Neal-Feilbietungstagsahung auf den

2 4 . A u g u s t 1 8 6 6 .

Vormittags um 10 Uhr, im hiesigen Nmls<
locale mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Ncalilät bei dicscrFci!"
bietuug auch unter dem Schähungswerlhe
an den Meistbietenden hintangcgcdcn werde.

Das Schätznngsprotokoll, dcr Gru»d'
buchsertract und die ^icitationsbedingul^
können bei diesem Gerichte in den gewoln'"
lichen Amtsstundeu eingesehen werden-

K. k. Bezirksamt Fcistriz als Gericht,
am 25. Juni 1866.
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(1818-1) Nr. 12834.

Executive

Vom f. k. stäot. dcleg. VezirkSgcrichle
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Io>
hann Roger von Laibach die executive Ver>
steigerung der dem Georg Sclan von Ja»
vor gehörigen, gerichtlich auf 945 fi. 60 kr.
geschaßten, im GrundbnchcKaltenbrunn,^,I)
Urb.«Nr. 87. (5ml,.Nr. 12 nci Iciuor uor-
komnllnbtn Nealilä't, lind der im Grnnd-
buche Seitcnhof ^"Ii Urb,-Nr. 24. Nclf.-
Nr. 368. Einl 'Nr. 26 nd Lipoglou vorkom'
wenden, anf 800 ft. 40 lr. geschätzten Nea»
lllat bewilliget, nnd hiezn dreiFeilbietnngs«
tagsahungcn, n»d zwar die crste anf den

15, S e p t e m b e r ,
die zweite anf den

15. O c t o b e r
imd die dritte anf den

16. N o v e m b e r 1 8 6 6 .
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hieramlö mit dem Anhange angeordet
worden, daß die Pfandrcalität bei der
ersten nnd zweilcn Fcilbietnng nnr nm
oder über den Schatzungswcrtb, bei der
dritten aber anch ilnler demselben hintan«
gegeben werden wild.

Die LicitationSbedinguisse, wornach ins»
besondere jeder Licitant vor gemachtem All»
böte ein lOpcrc. Vadinm zn Handen der
Licitalionscommmission zn erlegen hat, so
wie daöSchatzungsprolokoll nnd dcrGrnnd.
l'nchseNract können in der diesgerichtlichcn
Registratur cingcschcn werden.

K. l . städt. deleg. Bezirksgericht Lai«
bach, am 10. Juli 1866.

(1829^1) Nr7"2725.

Uebcrtragullg der
Fahrllisse-Vcrftcigmlllg.

Von den, f. k. Vczirksamtc Litlai als
Gericht werden in dcr Ernutionssache
Alans <.on!ll» Rcyer die anf den 3. An-
gust, 17. August nnb 3. September ange-
ordneten Feilbietuugslagsatzlln^rn der ge«
Pfändeten nnd anf 2133 fi, geschätzten Fahr-
Nisse, als i Zimmertiinichtnng. Getreide,
Wägen. Pieh, Hen, Slroh nnd sonstige
Gträihs^^fis,,^ i» Thercslenl'of. Ponovlc
">>d Fischern anf den

2 7. A u g u s t ,
auf be„

10, il>>b 2 4, Septe inber 1^6l) ,
^"Amlswegen n,il ds„, ^iorigsn Anhange
"bertr.igkn.

K. k. Vezirksamt Liltai als Gericht,
"m 8 Angnst 1866.

(1686-3) Nr. 2487.

Erecutive Fcilbietuug.
Von dem k. k. Vezirksamtc Planina

als Gericht wird hiemil bekannt gemacht:
Es sei i'll'cr das Anstichen der Johann

^erderber'schcn Erben von Ncssclthal. dnrch
^cnn Dr. Wcnedikler von Gottschee. ge-
Neu Thomas Mekinda von ^irtniz wegen
aus dem Urtheile vom 7. Februar 1860.
^ ^ 0 . schuldiger 79 fi. 10 kr. ö. W. l'.«. c
. ^ sfccnlive öffentliche Versteigerung
er den, Letzlern gehörige,,, im Grnndbnche

^"nsbng ,.„!) Nclf,.Nr. 393, im Grnnd.
^ / Pf'Nrgilt in ^irlniz >t,I. Urb.. und
"cls..?ir. 3 nnd im Grnndbnche Thuru.
^ . " l l i Urb..Nr. und Rclf.-Nr. 507 nnd
. ^ vorkommenden Realitäten, im gc«
mililch erhobenen Schätznngswcrlhc von

ö ssn ^' " ! p ^ " ' ^ ^ fl. nnd 3045 fi.
s'.s ' acwilligct und zur Vornahme dcr»
' ., " dle cj-ecutiueu Feilbictungstagsatzuu-
Ull! alls den

2 4. A n g n s t .
2 1. S e p t e m b e r und

i r t ^ . ^ ^ O c t o b e r 1 8 6 6 ,
G e r i ^ P ^ " ' " ' " " ^ nm l) Uhr, in der
wn ^ ' '^^ " ' ' ' ^u l Anhange bcstimml
nu. ,". ^^icfci lznbielcnrcn Realitäten
d c m ^ " ^btcn FcilbicN'ng anch nntcr
dc. r?^"p»"aüwcltl)c an den MeistbicttN'
°cu hmtangcgcben werden,
b l l ^ . Schäl)nngsprolokoll. der Grund,
kön >.. 1 " ^ ! ' ^ ^e LicüationSbedingnisse

'ich Am'tsst^d" ^ " ' ^ ' ' dcn gewöhn,
ss p a ^ ' t u l ' ^ " eingesehen werden.

(1729-3 ) Nr. 2057.

Executive Feilbietuug.
Von dem k. l. Vczilksamte Oberlaibach

als Gericht wird hicmit bekannt gemach!)
Es sei über das Ansuchen des Jacob

Pasncr von Schelimle, Vczirk Umgebung
5,'aibachs, gegen Michel Snhadolnik von
Stein wegen aus dem Vergleiche vom 24tcn
September 1864. Z. 3077, schuldiger
240 fi. 30 kr. ö. W. c. ^. <̂. in die eiceiitlve
öffentliche Versteigern»«, dcr dem Letztern
gehörigen, im Grnndbnche der Herrschaft
Loitsch 5nl» Urb -Nr. 132 vorkommenden
Nealilät jamml An- n„d Zugehör. im
gcrichllich crhobcilcn Schäpnngswcrthc von
1752 fi. ö.W.. gewilligct nnd zilr Vornahme
derselben die c^ecntivcn Fcilbietungstag,
satzungen anf den

3 1 . A u g u s t .
1. O c t o b e r und
5. N o v e m b e r 1866 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
hiesigen Amtskanzlei mit dem Anhange
bestimmt worden, daß die fcilznbicteude
Realität nnr bei dcr letzten Fcilbiclnng
auch nntcr dem Schähnngswcrthe an den
Meistbietenden hintangegcbcn werde.

Das Schatznngsprotokoll, dcr Grnnd.
bnchsexlract und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte iil dcn gewöhn,
lichen Amtsstuudeu eingesehen werden.

K k. »Bezirksamt Oberlaibach als G o
richt, am 23. März 1866.

^ 7 5 7 - ^ 3 ) " N r . 2091. '

Executive Feilbietmg.
Von dem k. k. Vczirksamte Gurlfclo

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Anton

Trcböc von Lack, Vczirk Tüffcr. durch
Dr.Nazlag. gegen Anton Nolh uou Vlündl
wegen aus dem Zahlungsaufträge vom
14. October 1865 schuldiger 151 ft. ö. W.
o. 8. c. in die ercclllivc öffcnlliche Vcr-
stcigernng dcr dem l,'ctzlcrn gehörigen, im
Grundbnche des Gutes Obcnadclstcin.>u!»
Url'.'Nr. 111 vorkommcndcn Realität sanilnl
An« und Zugchör, im gerichtlich erhobene»
Schähungswcrlhe von 1326 ft. ö. N .
gcwill'iact und zur Vornahme derselben djc
Fcilbictungstagsatzungen alls dcn

2 9. A u g u s t ,
2 9. S e p t e m b e r nnd
3 0. O c t o b e r 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, in l rr
GerichlSkanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die seilznbielcnde Realität
nnr bei der letzten Feilbirlnng anch nntrr
dem Schänunggwerlhc an den Meistbictcn'
Den hintaügegcbcn werde.

Das Scha'tznngsprotokoll, der Grnnd»
bnchscrtract lind dic Licilationsbcdingnissc
können bci dicscm Gcrichtc in dcn grwöhn<
lichen Amtöstnndcn eingesehen werden.

K. k. Vczirksamt Gnrlfclo als Gericht,
am 25. Mai 1866.
( 1 7 6 1 - 3 ) " Nr. 5612.

Executive
Nealitäteu-Versteigcruttg.

Vom k. k. städt. deleg. Bezirksgerichte
Nndolfswcrth wird bekannt gemacht:

Es sei übrr Anstichen des Franz Sla-
nischa die erecnlive Vcrsttigcrnng dcr dem
Johann Racker gehörigen, gcrichllich anf
1900 ft. geschätzten, xul, Rcclf.°Nr. 19
und 12'/2 :><l Grundbuch Nclihof vorlom>
mendcn Iiealitätrn zu Gothendorf bewil-
liget und hiezn die drei Fcilbielnngstag-
satznngen, und zwar die crstc alls den

27. A n g n s t .
die zweite anf den

2 7. S e p t e m b e r
und die drille anf dcn

2 6. O c t o b e r 1 8 6 6 .
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtülanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalität
bci der ersten und zweiten Fcilbictung "»r
um oder über ken Schätzungswcrth, bci
der dritten über auch unttr demseben hint«
angegeben werden wild.

Die 5!icitatio»öbedl'ngnisse, wornach ins<
besondere jeder Licitanl vor gemachtem An<
botc ein 10pcrc. Vadium zll Handen der Lici»
tations.Eommission zu erlegen hat. so wie
das Schätznugsprotololl und dcr Grund-
bnchsexlract können in der ricsa.cuch!!ichl»
Registratur eingesehen werden.

Nudolfswcrll', den 10. Jul i 1866.

(1763-3) Nr. 4715.

Executive
Vom l. k. städt. dcleg. Bezirksgerichte

Rudolfswerth wird bekannt gemacht:
Es sci übrr Anstichen des Georg Fran»

c,c die executive Vcrstcigernng der dem
Igmiz Miketz gehörigen, gerichtlich auf
1192 fi. geschätzten Hubrealität :nl Grund,
buch Stauden zn Ratesch bewilliget und
hiezn drei Zlildictlingötagsatznngcn. nnd
zwar die erste auf dcn

2 7. A u g u s t ,
die zweite auf dcn

2 7. S e p t e m b e r
und die dritte auf dcn

2 6. O c t o b e r 1 8 6 6 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr GcrichlSkanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß dic Pfandrealität
bei dcr ersten nnd zweiten Feilbietnng nnr
nm oder über dcn Schätznngswcrth, bcl
dcr dritten aber anch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Licitationsdcdingnisse, wornach ins-
besondere jeder Licitant vor gemachtem An.
böte ein lOperccnt. Vadinm zn Handen
der Licilations-Commisslon zn erlegen hat.
so wie das Schätzungsprotokoll und der
Gruudbncholktract löiincn in dcr dicsgc«
richllichen Registratur eingesehen werden.

Rndolfswerth, am 8. Juni 1866.

(1762—3) N^5303?

Executive
Realitäteu-Versteigerullg.

Vom k. l. städt. delcg. Bezirksgerichte
Rndolfswcrlh wird bekannt gemacht:

Es sci über Anstichen deS Kasper Sprcitzcr
rie crccnlive Vcrsteigeruug der dcr Maria
Moschucr in Nentabor gehörigen, gcricht<
Ilch auf 110 ft. geschätzten, ml Grundbnch
Goltschcc «nl) Rctf.«Nr. 1446 Fol. 2320
vorkommende», zu Ncnlabor liegenden Rea-
lität bewilliget nnb hiczn drci Feilbiclllngs-
tagsatzungen, und zwar die erste m>f dcn

13. A u g u s t ,
dic zweite ans dcn

12. S e p t e m b e r
nnd die dritte auf den

12, O c t o b e r 1 8 6 6 ,
jedesmal VormiltagS von 9 bis 12 Uhr, in
der Gcrichiökauzlci mit dein Anhange ange»
ordnel worden, daß die Pfnndrealilat bei
der ersten und zweiten Fcübietung nnr nm
oder über den SchätznngSwcrlh, bei der
diilten aber anch nntcr deinsclbcll hiülan-
grgrbcn werden wird,

Die Licllalions'Pcdiiignisse. wornach
insbcsoüdere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrccnt. Vadinm zn Handen
dcr LicitationS.Commission zu erlegen hat,
so wie das Schätzungsprolokoll und der
Grundbnchs-Eftract können in dcr dicsgc-
lichllichcll Registratur cingesehcu werden.

Rndolfswerth, den 27. Iuu i 1866.

^(1783-3s Nr̂  I486.

Executive Feilbietuug.
Von dcm k. k. Bezirksamte Ncnmmkll

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcö Matthäus

Hlcbzhar von kaufen gegen Jacob Hleb.
zl)c»r von ^ola wegen ans dem Vergleiche
vom 30. Jänner 1824 nnd dcr Session vom
5. Jänner 1863 schuldiger 220 fi. 50 kr.
ö. W. c.^. c. in die cxccntivc öffentliche
Versteigerung der dcm letztem gehörigen,
im Grnndbuche dcr Pfarrlirchengilt H l .
Krcnz bei Ncumarltl «ill) Urb.-)!r. 2 cin-
getragenen Hnbrcalität, iin gerichtlich er»
hobcncn SchätzungSwcrthc von 3035 fl.
ö. W., gcwilligct und znr Vornahme der«
selben die Fcllbictungötagsatzuugcn auf dcn

3 0 . A u g u s t ,
1. O c t o b e r und
3. N o v e m b e r 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
Alutbtanzlci mit dcm Anhange bestimmt
wordcu, daß die feilzubietende Realität nur
bci der letzten Fcilbictung anch nntcr dem
SchälMigöwerthe au dcn Meistbietenden
hintangcgcbcu werde.

Das Schätznngsprotokoll, dcr Grnnd<
buchsexlract und die Licitatiouöbcdingnisse
tonnen bci dicscm Gerichte iu dcu ge-
wöhnlichen Amtsstuudcn cingcschcu wcrdcu.

K. l. BezirlSalnt Ncumarttl als Ge-
richt, am 4. Juni 1866.

C728-3) Nr. 3119-

Executive Fcilbietuug.
Von dem k.k. Bszirk^imte Oberlaibach

als Gericht wird hicmit bekam,! gemacht:
Es sci nbcr das Ansuchen des Primus

Leben von Franzdorf gegen Matthäuö Gcr»
mck von Laase wegen aus dcm Vergleiche
vom 6. September 1864, Z. 2725, schuldi.
gcr 16 fi. 0. W. c. 3. <?. in die executive
öffentliche Versteigerung dcr dcm Letztem
gehörigen, im Grundbuchc Frcudenlhal
«,lli Urb.'Nr. 82 vorkommenden Realität
sammt An. uud Zugchör. im gerichtlich
erhobenen Schätzungöwerthe vou 1429 ft.
60 kr. ö. W.. gcwilligct nnd znr Vomahmc
dcrlelbcn dic excentiven Feilblf<nngslagsaz°
znngen auf dcn

3. S e p t e m b e r .
8. O c t o b e r und

12. N o v e m b e r 1 8 6 6 ,
jedesmal Vermittags um 9 Uhr, in der
Amtskanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nnr bei der letzten Feilbietnng auch n»ter
dcm Schäpnngswcrlhe an dcu Mcistbie-
tendcn hintangegcbcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund,
buchscj-lract und die Licitatiousbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlsstnnden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Obcrlaibach als Gc-
vicht. am 13. Iuui 1866.

(1803-3 ) Nr. 3578.

Executive Feilbietuug.
Vou dcm k. k. Bczirlsamtc Tschcrncmbl

als Gericht wird hicniit bctauut gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcS Iohcmu

Urancöic von Tribncc, dnrch Dr. Prcuz,
gegen Atito Schimez von Tribncc Nr. 23
wegen aus dem Vergleiche vom 14, Sep<
tcmbcr 1859, Z. 3533, schnloigcr 120 ft.
31 kr. v. W.c-. .<<. l>. in die executive öffent-
liche Bcrstcigcrnng dcr dcm Achtern ge<
hörigen, im Grnndbuche D . - N . - Ö . -
Commcnda Tscherucmbl >̂l> (5urt.')ll'. 64,
Nclf..Nr. 3 2 ^ eingetragenen Realität, im
gerichtlich erhobenen Schätznngswcrthc von
300 f l . ö. W., gcwilligct nnd znr Vor-
nahme derselben die dvci Fcilbictnngstag-
satznngell auf den

1 1 . A u g u s t ,
13. S e p t e m b e r und
10. O c t o b e r 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, in der
Amlötanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nnr
bei dcr letzten Fcilbictnng auch nntcr dem
Schätzungswcrthc au dcn Meistbietenden
hintangcgcbcu werde.

Das Schätzungsprototoll, der Grnnd-
buchsextract uud die Licitatiousbcdingnisse
können bci dicscm Gerichte in dcn gewöhn«
lichen Amtsstnndcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Tschcrucmbl als Ge-
richt, am 4. Jun i 1866.

(1754-3) Nr. 1448.

('. k. ok r ^nn lll^lloi^cl v ^cm»/.<(üil
Kot ^Ollliijl, lll^'« na xnlui jc:

l>i» ĵ<> NN jNt>,^^0 Z,l)5z,s)<l!l ^>u!><'itl
^I».^i6u ix Hl>ll0/,c<! ^o^ci- l<'lunc<>ln ^»n -
Iwl j l i ix Ooll'ü.j^vn^i xnvo^'n ix i»oßs»lli6
<)ll' i2. n^illu 1862, .^l. 1103, <l.>I/.nil»
247 xlll, 18 kr. «v.^l. vi'lj. (?. «. c. (luvulil^
l'k^llmü'jno ocünu (II »/bo llol/.niliavc^ll,
v Xl'mliiänill Iiukv^ll 80nu/x>äku L.rl^8inc
l̂ <xl uil). «l. 168 in 168^/2 Ul>i«"»<^u,
^nllni^li« 2030 ß!ll. av«!. v<H. ,x'»^>no^n
!n>i>r('»n>!<!̂ iv<gli l>Il,^.

l i l<!> l'lucl^i odlocllj^u 3(> «lncvi >m
2 0. - n u ß, u 8 l n,
2 0. 8 ( ! p l 0 m l , r l i in
22. n lc lo In-,, 1 8 6 6 ,

V8«'l!'i <ll>nul(1nu öl) 9. ! l l l V ll»liN.^ni ljOll"
ni^lii ln^nruici.

^'0 N0nrenll>lv îv<> lillißo ,̂ 0 l«) l«
Nii /culnji (Ili>/.d> llilli ncul cl'uilvi^i l"'?-
NUi>l>Iu !l6l0INU, K l l l i l)() Nl^V^ I'liNU^ll.

(^cnilni xnniiinill, ixpi«^ ix x<'m!.jl5.
nil, d'lkl'v in <!l-i>/l)mo i ' ^ e ?>imwr«
V8nklc'ii lnkttj od lunlx!""'! urcllskon,
c<,8U pl)j»l<,du!i. . . . _, . . .

ä k okrajml ul'elllll^ v 8ellu/^cul«
Kot 80l)n>> llno 2s. nprilu 1866.
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yntromfijict <in hrtiftrlidjm, honigLi^cn ttiib fiirHlidjt« ^Sfciii Sluoweidjnct toirdj priuilcflieii, JJntcntt itnb iHrtm'Uni!

/J Dr. L. Beringuier Ö /SŠ\ Dr# B^RINGUIER 'S
^fljHRmS^ rr ^ • j- (ww » K r ä u t e r - W u r z e l - H a a r ö l
^ & ^ ^ ^ l V r O l i e i l - i f f C l S l \@i£$®/ »» «««• longeron Gebrauch ausreichenden

^ ^ ^ ^ S T ( U u i n l e s s c i « d'Eau do Cologne) ^f^^- i «u?a»»"e»S^1?1 a u s l1«»J^^feigncto,, Pnanzen-lLgreduMuien *ur
' v » / l 11. 2u Nki. j K,.],a]lui)gi Stärkung und Verschönerung der Haupt- und Hart-Haare,

Von hervorragender Qualilüt — nicht nur als köstliches Hieeh - und i sowie zur Verhütung der so lästigen Schuppen- und Flechlenbildung.

Waschwasscr, sondern auch als ein herrliches medikamentöses Unter- \ _^^^ ^ . ~J_" ~"-f"V ' 1 T J

stützungsmittel, welches die Lcl.ensgcisler enimntcrl und stärkt. : jJl_*# ^ H H l CiG XfOlltCDlclTil S

Mori Tlr Tim^PTT ATJTIT'« JBaliii-Pasta M^\
lULUt JJ1 • 1 *V/XiVllil.li-L' X O | i u .^ UIU[ Ĵ  i>«ckch<?n ü 70 und »5 kr. /C^SSfA

V £ l*!ttfllld <Tfc»ai££o2 fV* yjg^^^^v ' Das billigste, bci|uemste und zuverlässigste- Krim!lungs-MS|(*|$SÜ
Ja» .» €»l l .V«^m I^C^AM«-/ /^ORCHARDTS^ i "^1' Reinigungsmittel der Zahne und des ZalniflcisKlii's^^j^HSaf

zur Vi'i-scliiiin-ning und Vnrhesserung dos Teints uiuls» AR<JM:MKD1C:J I erlheill dieses Pasta gleichzeitig der ganzen Mundhöhle \&t%p$/
erprobt gegen idle Iliiulunroinhriten, sowie mit g r o s s e r ^ J j s l u f ™ ^ • L1'11*-' höchst wohlthülige Frische. X J Ö U ^
Krspriesslicbkoit zu Itildoi'n jeder Art geeignet ~ in ^^&&&^

versiegelten Original-Päckchen ä 42 Nkr. = ^ T ^ C& f» t (r£) .«

/ $ y ! ^ ® \ X s f \ r » f \ 4 - T T n m . f ; ; i . L A i \ i ! l + ^ 1 i » s t a l s e i n m i l d e » w i r k s a m e s t ä g l i c h e s W a s c h m i t t o l s e i h s t
Pf fv\ r 1 " ö " * ' « X i t l t l l l t U U L J 1 1 1 L I L 1 j m,- die zarteste Haut von D a m e n und K i n d e r n angelegentlichst

m^MJ(.coinVkl in Elui mit Uürsti-n und Schnli-n cm»lsollle11 =\""^^^M^ =
% 1 § B ^ ^ ä 5 Fl. o. >Ar). • . Dr- Härtung'«

Als vollkommen zweckentsprechend und durchaus u n- ^ - ^ ClliliariHdeil - Oel ^ ^ ^ ^
. . . . . . . , , , , . ,. ĈW» aus einer Abkochung i\cv besten Umia- ^AMvTUNcTx

s c h ä d l i c h .-.»erkannt, um d.e kopl- und Uartliaare, sowie die Augen- JSk^. rinde mit balsamischen Oelen, zur Con- / ^ WB& k \
brauen in allen beliebigen Sehallirungen dauernd zu färben. ^ o O T c ^ ^ servirung und Verschönerung der Haare 1 ^ ÖfjrV /ÄA

T, „ ^ T n , n i , O ) Ä J N C S (i. 85 Nkr.); ^S j^

Professor Dr. LINDES Ä > „ .. Pr- Har^n8 B . teS^S^I
Veu'et. S taDsren- ro inaue Itwi? iuis «»̂ »„en, .,«1,̂ .»̂ .. Suiten .md w p p y i r

^ 7 C i Äflpl Vs l'Hanzen-Ingredienzien, zur Wiederer- ^^SSS2s&^
erhöht den Glwz und die Elastizität der Haare, und cignel sich gleich- ! ^ » ^ ^ ^ P weckung und l!elebungdes Haarwuchses
zeitig zum Festhalten der Scheilel; —in Originalstücken ;i 50 Nkr. ~ | (it 85 Nkr.)

Sl^r* Die sämmlliclieii obigen , durch ihre hervorragenden Eigenschaften rühmlichst bewährten Spezialitäten sind untci* (>';irniitie
der Echtheit iür die Stadt Laibaeh ausschliesslich von-äthig bei A n t o n K r i s p c r , llauptplnz Nr. 2G5.— E r a s m u s I l l r -
»CUHT, Apotheke „/.. Mariahill1," Hauptplat/.Nr. 11. — C a r l i Z o s c l l i l f t C l l , Hanplplat/ Nr. 11. — Sowie auch für Cillt: Carl Kl'ispci1.

— Friesach: Apoll). Otlo JJichler. — Kittyensurl: Apolh. Alois M.uiri'i- und Joli. Suppan. —Kra inburg : Franz

Krisper. — Rudolsxwerth: Apotli. Dom.'Rizzoli. — Spillal: J3. iMax Wallar. — Villach: M-.Uli. Fürst.

D M SeidN^Pulver. ̂ M
Central-Verscnduugs-De;wt: Apotheke „zum Storch" in Wien.

V ^ S ^ « , , 5 Ul^««>«»T,„,».'. Jede Schachtel der von m i r erzeugten Te id l i t z -Pu l ve r und jedem die eittzcllle
Pn lverdos is «mschliesiendctt P a p i e r ist meine ämtl»6f deponir tc Schutzmarke aufftcdrNckt.

Preis rixrr versirMm Oiiginalschachtcl 1 fl. 25 lr. öst. W. — Orl'nnichs-Nnwcisuncz m allen Sprachen.
Diese Pulver behaupten durch ihre aiißcrordeulüche, iu deu inauuissfaltisssteu ssiilleu erprobte Wirlsamteit unter sämmllichen liilihrr

belanuteu HauSarzeueirii uubcsttitteu den ersten Naiil i ; wie dcmi viele Tauseudc auö allen Theilen des großen Kaiserreiches uns vor-
liegende Dantsaqnnliöschreiben die detaillirten Nachweisnngm darbieten. basz dieselben bei habi tue l ler Vers top fung , Nnvrr -
barl l ichleit u»d S o d b r e n n e n , ferner bei K r u m p f e n , N i e r e n l r a n l h e i t c n , Neruenle ideu, Herz l l op feu , nervösen

G l i e b c r - A f s c c t i o n r n , endlich bei Anlage znr Hysterie, Hhpochon-
dr ie , andauerndem Brechreiz n, s, N>. »lit dem besten Eisolg angewendet werden und die nachhaltigsten Heilrcsultatc lieferten.

N?lei>pr l i1M' in Laiba6) bei Herrn WUl ,<?I« , ^ I»^o» ' . Apotheker „zum goldenen Hirschen." — Görz :

Vl»»>Vl! lU l j l . /^tt2t,, ' i »nd ^/I^l 'n/to/' l ' , ' . — Gurkfe ld : F>/e,/. H<)?,̂ /î '<.'. — Gottschee: ./„v. /^'i>?,.

— Krainburf t : ,^/>. /ü»V/ia«,l/</</, Apotheker. — Nudol fswer th : ./o.v<?/ /^,',^),<tt««. —

V3ippach: ^4n/. /)e/ie, i.v.

Tnrch obige Firma ist auch zn beziehen das

Gchte Dorsch Leberthran Qel.
D i e reinste nnd wirlsamstc Sor te Med icma l lh ran aus Bergen i n Vlorwegen.

Jede Boulc i l lc ist znm Unterschied von andern 5!eberthransorten m i t ineiner ^chntzmarlc versehen.
Preis ciucr gailzen Vontei l le nebst Gebrancheanweisnnss 1 si. 80 t r . , einer halben 1 f l . >)st. i l ^ .

D a s echte D o r s c h , L e b e r t h r a n - V c l w i rb m i t dem besten Er fo lg angewendet bel B r n s t - und L n u g e u k r a n t h e i t e n ,
S c r o p h e l n uud R a c h i t i s . Eö heilt die veraltetsten G i c h t - uud r h e u m a t i s c h e n Leiden, so wie chronische H a n t a n S s c h l ä g e .

Diese reinste nud wirtsamste aller Leberthran-Sorten w i r d dnrch die sorgfältigste Einsamminna, und Ausscheidung von Dorsch-
fischen gewonnen, jedoch durchaus keiner chemischen Nchandlunc, unterzogen, i n d e m d i e i n d e n O r i g i n a l s l a s c h r n r n t h a l -

l t e n c y l i i f s i g t e i t sich ganz i n d e m s e l b e n n n g e s c h w a ' c h l e n p r i m i t i v e n Z n s t a n d c d e f i n d e t , w i e s,c a n s d e r
H a n d d e r N a t u r u n m i t t e l b a r h e r v o r g i n g . ^ » W K H U ^ U ^

( 3 4 8 - 2 7 ) Apotheker und Fabrikant chemischer Produtte iu W ien .

500 l>!« 1000».
werden gegen P u p i l l a r. S i ch r r h c i t auf-
zunehmen gesncht.

Allsällige Anträge beliebe man nntcr der
Chiffre ,,H4,»'«i,»>„„ 'K-" an oic Erpedition
dieses Blattes zn richten. (183U)

^ M l M W ^ :»Dosc Hfl.ttttkr.
^ W W ^ z W M Dieses Mittel wird täglich

timi von zniei Erbsen in die Hantstellen, wo der
Bait wachsen soll, eingrrieben nnd erzeugt bin-
nen sechs Mouaten einen vollen, träfligen Bart-
wuchs. Dasselbe ist so wirtsam, das; eS schon
bei jungen Ernten von 1? Jahren, wo noch gar
kein Bartwuchs vorhanden ist, den Bart in der
oben gedachten Zeit hervorrnst. Die sichere Wir-
kung garautirt die Fabril.

Ehinesischcs
Haarfärbemittel

ü Flacon H fi. »» kr.
Mit diesem kann man Augenbrauen, Kopf-

nno Barlhaare für die Dauer echt färben, vom
blässesten Vloud uud duukleu Blond bis Braun
nnd Schwarz hat man die Farbcnnuancen ganz
in seiner Gewalt. Diese Komposition ist frei von
nachtheiligen Stoffen ; so rrhält z. V. das Ange
mehr Eharalter nnd AnSdrnck, U'cnn die Augen-
brauen etwas dunkler gefärbt werden. Die vor-
züglich schonen Farben, die dnrch dieses Mittel
hervorgebracht werden, übertreffen alles bis jetzt
Existirende.

Erfinder: 9t 0 the ^ Komp. in Berlin, Kom-
maudaiitenstraszc Nr . ^1 . — DieÄliederlagc befindet
sich in ^aibach bei Herrn A l b e r t T r i n k e r ,
Hauptpl^atz^ilr. 230. ^ ^ ( l 1 7 5 - 7 )

' " " ' . Nr. 4870

VcklMtttmachllllg
Voin k. s. Aczirköamte Stein als

Gericht wird bckliintt gemacht, daß dle ln
dcr Ercciüioiiösache dcs Fmnz Kleinroz
von Salwck gcgcil Mallhälis Marcnka
von Veße für Jacob Icrschiil, AiNoil Icr«
schii', Valciltin Ieischin uild Gregor Ier-
schin eingelegten Feill»!ctllllgsrlibvikeilwege>l
unbekannten Allscothallcö derselben dcm
Aliton Hafner <n Stein als aufgestelltem
Cnrator zligestcllt wurden.

ss. k. Beziilsamt Stcin olS Gericht,
am 3 l . I l i l i 1866.

" ( 1 7 6 0 - 3 ) ' ' " ' Nr7'49557

Zweite und dritte
! Mutive Feilbictung.
! Vom k, k. Vezilköamle Rcisniz als
Gericht wird im Nachhange zmn Edicte
vom 20. April l. I , , Z. 1644. belannt
gegeben, daß in der Ej'ecnlwnSsache des
Anton Lanritsch von Großberg. Vczirk
Laas. gegen Johann Kerze uon Gora Nr, 35

^ die mit Veschcidc vom gleichen Dalnm
anf henle angeordnete erste Feilbietnng
der dem Lrhtern gehörigen Realität üder
Einucrständniß beider Tl'eile für abgehalten
crNa'rt wnrde nnd daß cs bci den anf den

2 5, A u g n f t lind
2 5>. S e p t e m b e r 1 6 6 6

angcordnelcn zweiten und drillen Feill'ie-
tüngen sein Velbleiden haben soll.

K. l . V.zlrlöamt Neifniz als Gericht,
am 25. Jul i 1866.

Nk«.«^!»<»- ;<4.4 W i e , , , 7. Angnst. Die Börse verfehrte i l l Fonds nnb Nctien arijßtmtheils z>i etwas matteren Coursen. Devisen lind PnIiKen schlössen um eine Klrinigleil foster. Geld
H M l l l U l l l U ) ! . flüssig. Geschiist bcschrnnlt.

«effentliche Schuld. l
Veld Naare

I n üfterr. Währung . zu 5 ' . 5 4 . - 5i.ii5,
detto rückzahlbar ' / . „ 99.50 99.75
dctw rllclznhlbar von 1864 7« 25 78.75

Vilbcr-ylnlthm von 1864 . 70.— 7 l -
Silbcranl. 1865(Frc«.) riichahlb.

in 3? Jahr. zn Ü pEt. fitrlOO fl. 71.— 72.50
Nat.^Anl. mit Iän.-Coup. zu 5« , 65 50 65 75

„ „ ,,«Pr,-Eoup. „ 5 „ 64.75 65.—
Metalliqucs . . . . „ b „ 5l>.— 59 25

dcttomitMai-Couft. . „ 5 , , 62.— 62,25
bttto . . . . „ 4 „ 50.— 50 25

Vtit Verlos, v. 1.1839 . . . I N ! . - 134, -
„ „ „ 1854 . . . 69,50 70.—
„ „ „ i860 zu 500 ft. 75,50 75.70

„ „ I860 „ 100 „ w - 80.50
" ., „ 1864 „ .. „ 65.50 05.70
" ' ' " 1864 „ 50 „ - . . -

L °>7r Hronlä!3t/(sür 100 ft ) Gr.-Entl -Obllg.
Ni.dtr-Ocfterrtich . - s" ^7 . ?7.,)0 7«.^.

Salzburg b „ 7 6 . - 7 9 . -
«1öhm»u . . . zu 5 „ ?^.-» v o . ^

Veld Waar« j
Mährt,, . . . . „ b ' , 74.— 7 5 . -
Schlissen . . . . „ 5 „ 8?.— 88,—
S t c i c r m l l i l . . . . „ 5 „ ^ . — 84.—
Tirol „ 5 „ 95.— 98.—
Kämt.. Kr«in, u. Kilstnl. „ 5 „ 82.— 86.—
Ungarn „ 5 „ 64.— 65.—
Tcmescr-Vanat . . „ 5 „ 62— 63.—
Kroatien und Slavonien „ 5 „ 67 — <»8 —
Gulizien . . . . „ 5 „ 61.50 62 50
Siibcnbürgcn . . . „ 5 „ 6 l .— 61.50
Bukowina . . . . „ 5 „ 6l).— 61 .—
Ung. m. d. V.-E. 1867 „ 5 „ 61.50 62 —
Tcm.V.m. d. V.-C.1867,, 5 „ 60 50 6 1 . -
Vcnetianischcs Anl. 1859 „ 5 .. — . » ^ . _

A c t i e n (pr. Stück.)
Nationalbanl 72L. - 729.—
Kredit-Anstalt zu 200 fl. ö. W. I^ij.ßo 144..-
N ö Escom.-Gcs. z. 500ss.ö.W.580— 5^5 —
K. sscrd.-Nordb. z. 1000 fl. (5. M.1627 -1630 -
S.-«.-G.z,200il.EM.o.500Fr.184 90 l85 —
Kais. Mf . - V. zu 200 fi. CM. 127'— 12^—
Güd.-norbd.Acrb-V.2l)0 ., 105.50 106 50
Eüd.Vt-.I.-ven,u.c.-lt.O.200ss.2'^'j __ 204' —
Oal.Karl<«ubw.-V.z.200fi.<zVt.i87'— i«8 —

Veld Maare l
Oeft.Don.-Dampjsch.-Ges. " « 461.— 463 . -
Oesterreich. Lloyd in Tricst Z I I W . ^ 1 ^ . ^
Wirn. Dampfm.-?lktg.500fl.ü.W 390,— 400,—
P,ft,r Kcttcnbrilcke . . . . A00 — . . .
Vühm. Wcssbahn zu 200 fl. . 147— 148 —
Theißbahn-Akticn zu 200 ft. E. M.

m. 140 ss. (70"/«) Einzahlünq 14?.— —.—
Anglo-Austria Van! zu 200 ft. 73,— 73.50
Lcmli.-Czcruowitzcrzu200fl. ö.W.168.— 169 - -
Pcst-Losllnczcr Aktien . . . - . —

«Pfandbriefe (fur 100 fi.)
Nationals 10jc>hrigc v. I .
bank ans 1857 zu . 57. 105.— — . ^
lz. M. 1 vcrloabare 5 „ 93 50 93',5

Natil"!alb.auf ö.W.verlo«b.5 „ 89— 89 25
Nnss. A°d.-K«d.-A»N. zu 5V, „ 7 4 , - 7450
M g . üst, Voocn-Credit-Anstalt

vcrloöbar zn 57^ in Silber 100 50 101 50
Lose (pr. Stück.)

Kred.-?Iust.f.H.u.G.zu100st.ö.W.li5.5l) ̂ 5 5 0
D°n.-Dmpfsch.-G.zu100st.(5M. « (»_ ̂ . —
Stabts,cm. Oscn „ 4 0 „ ö . W. 20.— 22.—
Ofterhazy „ 40 „ E.M. - . — —.—
Salm ., 40 „ „ 2 4 . _ 26.—

G,lb Wanre
Palssy zu40si .C.M. . 2 2 . - 2 3 . ^
Clary „ 40 „ „ . 22.— 2 3 . ^
Gt. Gtiwis „ 40 „ „ . 20.— 22.^-
Windisch^ätz „ 20 „ ,. . 16.— 1? . ^
Waldstein „ 20 ., „ . 1 7 . - 18.--
Keglevich „ 10 „ „ . 10.50 N,50
Nndolf-Stistling 10 „ ,. . 11.— 12.^

W e c h s e l . (3 Mooaie.)
NugSburg für 100 ss. sübd. W. 110.25 1l0l>0
Frankfurt a. Vl. 100 st. dctto 110.50 1 W.7.'
Hamburg, snr 100 Marl Vauco 97.— 98.^
Loüdl?» für 10 Pf. Sterling . 129.75 I3l.">'
Paris, für 100 Franks . . . 52,^0 52-4"

E o u r s der Geldsorten.
Geld Waar»

K. Minz-Dukaten 6 fl. 19 lr. 6 fl. 20 lr.
Krön«» . . . — „ — „ — „ — "
NapolronSd'or . 10 „ 51 „ 10 „ 52 ,-
Russ. Imperials. 10 „ 04 „ 10 „ 65 „
VcrcinSthalcr . 1 „ 93 „ 1 „ 9 i "
Silber . . 12« .. b<) „ ,29 „ 25 "

Krainische Grnndentlastuugö - Obligationen, P^
vatuotirung: 52 Geld, 86 Waare.

D r u c k u n d V e r l a g v o n I g n n z v . K l e i n m a y r u n d F e d o r V a m b e r g i n L a i b a c h .


